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Aktien International – Update 
 
Täglicher Marktkommentar aus dem BEKB-Handelsraum 

 
 

Übersicht 
 

European Futures 

 
 

Euro Stoxx 50 5'050 - 0.4 % 

DAX 18'758 - 0.3 % 

CAC 40 8'152 - 0.5 % 

FTSE 100 8'429 - 0.3 % 

  

US-Futures  

Dow Jones Industrial 40'022 + 0.0 % 

Nasdaq 100 18'668 + 0.1 % 

S&P 500 5'322 + 0.0 % 

  

 

News Europa  
 

Börsen Europa: Konsolidierung 

Nach dem Minus am Vortag geben die europäischen 

Aktienmärkte heute Freitag noch etwas nach. Der 

deutsche DAX verliert 0,4 %, der Euro-Stoxx-50 gibt 

ebenfalls um 0,4 % nach. "Vor dem Wochenende gibt es 

erst einmal ein paar Gewinnmitnahmen", so ein 

Marktteilnehmer. Nachdem die Anleihenmärkte ihre 

Kurserholung abgebrochen hätten, stocke nun auch die 

Rekordjagd am Aktienmarkt etwas. Daneben scheine der 

Verfall der Mai-Optionen mit dem kleinen Hexentanz 

heute Freitag die Kurse in etwa auf dem aktuellen Niveau 

zu halten. 

Für leichten Gegenwind über die Zinsseite sorgt, dass 

mit Loretta Mester und Thomas Barkin zwei weitere US-

Notenbanker länger anhaltende hohe US-Zinsen 

signalisiert haben. In China sind die Daten zu den 

Einzelhandelsumsätzen im April und den 

Anlageinvestitionen in den ersten vier Monaten 

weniger stark gestiegen als erwartet, die 

Industrieproduktion übertraf im April allerdings die 

Erwartungen. Die Daten könnten in Summe Zweifel 

aufkommen lassen, dass das Schlimmste für Chinas 

Wirtschaft wirklich vorbei ist, meinen die Marktexperten 

von IG. 

Im DAX geben Siemens weitere um 1,9 % nach. Die Aktie 

war bereits gestern Donnerstag nach den Quartalszahlen 

stark unter Druck geraten. Infineon fallen um 2,3 %: 

"Offensichtlich schichten Marktteilnehmer aus 

Technologietiteln in defensivere Branchen um", so ein 

Händler. ASML verlieren 1,5 %, SAP können sich mit 
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einem Minus von 0,2 % knapp behaupten. Während der 

Stoxx-Index der Technologieaktien um 0,9 % nachgibt, 

halten sich die Indizes der Telekom-Titel und der 

Nachrungsmittelhersteller leicht im Plus. Unilever 

steigen mit dem Start ihres neuen 

Aktienrückaufprogramms um 0,5 %, AB Inbev setzen 

ihren Aufschwung mit einem Plus von 1,0 % fort und 

markieren neue Mehrjahreshochs. Die 

Erstquartalsberichtssaison der Unternehmen in 

Europa hat unterdessen den Höhepunkt überschritten, 

von dieser Seite werden die Impulse also weniger. Scor 

knicken nach Zahlen um 7,5 % ein. Die Analysten von 

Jefferies stellen den Nettogewinn heraus, der bei dem 

Rückversicherer 6,4 % unterhalb des Konsens 

ausgefallen sei. Schwach notieren auch die deutschen 

Lanxess-Aktien. Sie verlieren 2,0 %, Grund ist eine 

Abstufung durch Jefferies. Lufthansa fallen um 0,4 %, 

die EU-Kommisson soll bei der Übernahme der 

italienischen ITA-Fluggesellschaft Nachbesserungen 

verlangen. Aus dem DAX werden heute Freitag Adidas, 

Deutsche Bank und Heidelberg Materials ex 

Dividende gehandelt. In Norwegen ist die Börse wegen 

des Verfassungstags geschlossen. 

 

Prosus: Neuer Chef 

Prosus und die südafrikanische Muttergesellschaft 

Naspers haben Fabricio Bloisi zum Konzernchef 

ernannt. Er löst damit Interimschef Ervin Tu ab, der 

Präsident und Chief Investment Officer wird. Bloisi ist 

derzeit Chef von iFood, einem Unternehmen für 

Lebensmittellieferungen in Lateinamerika, das er 

2013 übernommen hat, teilte die niederländische 

Investmentgruppe Prosus heute Freitag mit. Bloisi wird 

im Juli die Nachfolge von Interimschef Tu antreten, der 

das Unternehmen in den vergangenen acht Monaten 

übergangsweise geleitet hat. 

Prosus, der Hauptaktionär des chinesischen Tech-

Giganten Tencent, teilte weiter mit, die strategischen 

Ziele blieben unverändert. Das Unternehmen sei nach wie 

vor auf dem besten Weg, seine Erwartungen für das 

Jahr zu erfüllen. Dazu gehören das Erreichen eines 

konsolidierten E-Commerce-Handelsgewinns im zweiten 

Halbjahr und die Fortsetzung des 

Rückkaufprogrammes in den eigenen Aktien. 

 

 

News Übersee 
 

Märkte USA: Fehlende Impulse 

Nach der Rekordjagd gestern Donnerstag dürfte die Wall 

Street wenig verändert in den letzten Handelstag der 

Woche starten. Der Future auf den S&P-500 tritt aktuell 

auf der Stelle. 

Am Vortag hatte der Dow-Jones-Index erstmals die 

Marke von 40000 Punkten überwunden, konnte dieses 

Niveau aber nicht behaupten und schloss sogar mit 

einem kleinen Minus. Auch der S&P-500 und die 

Nasdaq-Indizes hatten neue Rekordstände erklommen. 

Zum Wochenausklang fehlen allerdings die Impulse. 

Während die Berichtssaison weitgehend vorbei ist, 

zeigt sich auch die Agenda der US-Konjunkturdaten 

sehr übersichtlich. Es wird nach der Eröffnung lediglich 

der Index der Frühindikatoren für April veröffentlicht. 

Die jüngsten US-Konjunkturdaten, vor allem aber die 

günstig ausgefallenen Verbraucherpreise, hatten die 

Hoffnungen auf Zinssenkungen der US-Notenbank 

wieder verstärkt. Gleichwohl hat Fed-Chairman Jerome 

Powell zuletzt betont, dass die Zinsen noch für längere 

Zeit auf dem hohen Niveau bleiben dürften. Nachdem 

die Inflationsdaten drei Mal in Folge über den 

Erwartungen gelegen hatten, zeigten die Daten für April 

zwar in die richtige Richtung, doch dürfte die Fed einen 

anhaltenden Inflationsrückgang sehen wollen, bevor 

es zu einer Zinssenkung kommt. Der Markt geht aktuell 

von einer Reduzierung des Leitzinses im September aus. 

Unternehmensnachrichten sind dünn gesät. Im Blick 

könnte der krisengeschüttelte US-Flugzeughersteller 

Boeing stehen mit der am Berichtstag stattfindenden 

Hauptversammlung. 
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LEGAL DISCLAIMER 

Werbung: Bei vorliegender Publikation handelt es sich um Werbung für Finanzinstrumente. Sie richtet sich ausschliesslich an Kunden mit 

entsprechenden Kenntnissen und Erfahrungen mit Wohnsitz bzw. Sitz in der Schweiz. Die Informationen, Produkte und Dienstleistungen sind 

nicht für Personen bestimmt, die aufgrund von Nationalität, Wohnsitz bzw. Sitz oder sonstiger Gründe einer Rechtsordnung unterliegen, die 

es ausländischen Finanzdienstleistern verbietet, dort geschäftlich tätig zu sein oder den ihr unterliegenden juristischen oder natürlichen 

Personen den Zugang zu Informationen, Produkten oder Dienstleistungen ausländischer Finanzdienstleister verbietet oder einschränkt. 

Personen, die solchen lokalen Beschränkungen unterstehen, ist die Nutzung oder Weitergabe dieser Informationen, Produkte und 

Dienstleistungen untersagt.  

Kein Angebot und keine Beratung: Die obigen Informationen dienen ausschliesslich dem Informationszweck. Sie stellen insbesondere keine 

Aufforderung, kein Angebot und keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Produkten, zur Ausführung von Transaktionen oder zum 

Abschluss irgendeines Rechtsgeschäfts dar. Im Weiteren stellen die publizierten Informationen keine Beratung weder in rechtlicher noch in 

steuerlicher, wirtschaftlicher oder sonstiger Hinsicht dar. Die Informationen haben einzig beschreibenden Charakter und ersetzen keinesfalls 

eine persönliche Beratung durch eine qualifizierte Fachperson.  

Haftungsausschluss: Die im vorliegenden Dokument enthaltenen Daten, Analysen und Beurteilungen ("Angaben") enthalten Informationen 

von Datenlieferanten und deren Zulieferer ("Drittlieferanten"). Die BEKB und die Drittlieferanten, schliessen ausdrücklich die Gewährleistung 

für die Aktualität, Richtigkeit, Genauigkeit, Vollständigkeit oder Marktfähigkeit der Angaben aus. Weder die BEKB noch die Drittlieferanten 

haften für Anlageentscheidungen, Schäden oder Verluste, die mit den Angaben oder den Berechnungen von möglicherweise angewendeten 

Indices im Zusammenhang stehen oder aus deren Nutzung resultieren. Im Weiteren haften die BEKB und die Drittlieferanten in keinem Fall 

für unmittelbare oder mittelbare Schäden. Die publizierten Informationen gelten als vorläufig und unverbindlich. Ein bestimmtes Abschneiden 

in der Vergangenheit ist keine Gewähr für künftige Ergebnisse. Der Wert der Anlage und die Einkünfte aus einer Anlage können sinken und 

steigen. Die BEKB ist nicht verpflichtet, nicht mehr aktuelle Informationen zu entfernen oder diese ausdrücklich als solche zu kennzeichnen. 

Kein Teil des vorliegenden Dokuments darf ohne vorherige ausdrückliche Zustimmung der BEKB kopiert oder vervielfältigt werden.  

 


